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Marienschule Fr iesoythe
Grundschule fur Schuler/innen aller Bekenntnisse — Offene Ganztagsschule

1. Schuldaten

Morons chule Fr resnyt Iva

Die Marienschule Friesoythe 1st eine offene Ganztagsschule für
Schulerinnen und Schuler aller Bekenntnisse.

Aktualisiert: 08.03.2019

Schule Marienschule

Schulnummer 28290

Anschrift Brakestr. 3, 26169 Friesoythe

Telefon 04491 40627

Fax 04491 789166

E -Mail marienschule@friesoythe.de

Homepage www.marienschule-friesoythe.de

Schulleitung Ina Niehaus

Schultrager Stadt Friesoythe

Anzahl Lehrer 10 und 1 Abordnungen

Anzahl pad. Mitarbeiter 5

Anzahl Klassen 9

Anzahl Schuler 191

davon inklusiv 8

davon ohne / wenig
Deutschkenntnisse

22

davon Teilnahme am
Ganztag (jeden Tag
einzeln, auf 4 Tage gezahlt)

153
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Marienschule Fr iesoythe
Grundschule fur Schtiler/innen aller Bekenntnisse — Offene Ganztagsschule

2. Leitbild

Marianschule Fr lesoyl he

„Ich bin fur dich da, du bist fur mich da, wir stehen fureinander

ein!"

Unsere Schule begrugt Kinder alter Glaubensauffassungen. Gemeinsam wollen Lehrer,
Mitarbeiter und Eltern den Kindern em n Umfeld schaffen, in dem das Miteinander auf
friedliche und frohliche Art und Weise funktioniert. Dieses Umfeld soil gepragt sein durch
Nachstenliebe und Ehrlichkeit.
Der Refrain unseres Schulliedes spiegelt unseren Leitgedanken wider „threinander-
miteinander". „Wir stehen threinander em" heiRt dieses Lied.

Schuler und Lehrer stehen threinander em, indem wir

• jedes Kind abholen, wo es ist, und im Unterricht weiterfuhren durch individuelle Forderung

bzw. Forderung.

• uns zum Wochenbeginn mit der ganzen Schule in der Aula zur Montagsrunde treffen, urn

dort miteinander zu singen und zu beten.

• uns als Schulgemeinschaft durch die Chor-Kids prasentieren.

• jahrlich em n Musical einstudieren und auffiihren.

• uns im Advent mit Liedern, Texten und Spielen besinnlich auf das Weihnachtsfest

einzustimmen.

• die Kinder stark ftir das Leben machen durch Projekte wie „Mein Korper gehort mir" und
MFM.

• Raum ftir gemeinsame Zeit auRerhalb des Unterrichts schaffen durch Klassenfahrten oder

Obernachtungen.

• am Kanguru-Wettbewerb teilnehmen, der SpaR an der Mathematik weckt.

• das Briickenjahr leben.

• Kindersprechtage anbieten.

• eine Schulerbucherei faren.

• Allen Kindern die Moglichkeit zum gemeinsamen warmen Essen, sowie Lernen und Spielen

am Nachmittag geben.
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Grundschule fur Schiller/innen aller Bekenntnisse — Offene Ganztagsschule

Schuler stehen fur Schuler em, indem sie

Marienschule Fr esoyl he

• ab der 2. Klasse Klassensprecher wahlen.

• sich in der SchUlervertretung besprechen.

• sich eigenstandig organisieren beim Hofdienst, BOchereidienst oder der Spieleausleihe.

• sich eine kindgerechte Wohlfalumgebung durch das jahreszeitliche Dekorieren der Schule

schaffen.

• Verantwortung fur die Schulanfanger Obernehmen, beim Vorlesen, Schnupperstunden oder

Patenschaften.

• sich im Fugball und Volkerball auch vor anderen Grundschulen in Turnieren beweisen.

„Dass wir Friesoyther sind..."
Eltern, Schule und Gemeinde stehen fOreinander em, indem

• die Schule Gottesdienste mit den Kindern gemeinsam vorbereitet und in der

Kirchengemeinde feiert (Schuljahresanfang, Erntedank, Advent, Fastenzeit,

Schuljahresabschluss).

• wir der Namenspatronin der Schule, Maria, eine Maiandacht widmen.

• die Schule Gemeindefeste durch em n Rahmenprogramm bereichert, beispielsweise durch das

Martinsspiel und die Gestaltung des Adventskaffees der Senioren.

• die Schule karnevalistische Freude in die Gemeinde bringt (Helau!!!) und den Burgermeister

und das betreute Wohnen besucht.

• die Schule die alternativen Bundesjugendspiele unter groger Mithilfe der Eltern ausrichtet.

• die Schule einen Einblick in unseren Schulalltag auf der Homepage gewahrt.

• die Schule eng mit der Polizei zusammenarbeitet, in Form von Bustraining und

Fahrradkontrolle.

• die Schule UnterstOtzung vom Praventionsrat erhalt.

• wir auch augerschulische gesellige Kontakte mit den Eltern pflegen.

• wir vom Forderverein das Motto vorgelebt bekommen: Ich bin fur dich dal!!

• die katholische Offentliche Bucherei sich Uber das Bibfit-Angebot vorstellt.

• die Schule die Feuerwehr besucht.

Kollegen stehen fur Kollegen em, indem wir

• Unterrichtsinhalte gemeinsam besprechen.

• immer em n offenes Ohr threinander haben.

• auch augerhalb der Schule gerne Zeit miteinander verbringen.

• Geburtstage feiern.

• uns auch im Alltag kleine Freuden bereiten, uns gegenseitig schatzen und unterstutzen.
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Wir stehen fureinander emn

1. Madchen, Junge, ganz egal. Zwei, das ist 'ne gute Zahl. Denn das heigt:

Ich bin nicht allein, denn das heigt, ich bin nicht allein.

Ich bin fur dich da, du bist fur mich da, wir stehen fureinander em. Ich bin

fur dich da, du bist fur mich da. Wir stehen threinander em!

2. Ich kann dies und du kannst das. Jedem macht was andres Spag. Mal ist

Schatten, mal Sonnenschein, mat ist Schatten, mat Sonnenschein.

Ich bin fur dich da, du bist fur mich da, ...

3. Bist du traurig, sag es mir. Dal& bin ich doch bei dir. Niemand braucht

alleine zu sein, niemand braucht alleine zu sein.

Ich bin fur dich da, du bist fur mich da, ...

4. Manchmal fallt mir etwas schwer. Doch du merkst es und kommst her,

denkst kurz nach und dann fallt dir em, denkst kurz nach und dann Milt

dir em.

Ich bin fur dich da, du bist fur mich da, ...

5. Junge, Madchen, ganz egal! Hand in Hand ist ideal. Keiner muss der

Starkere sein, keiner muss der KlOgere sein, keiner muss die Schonere

sein.

Ich bin fur dich da, du bist fur mich da, ...

Melodie: Siegfried Fietz
Text: Daniela Dicker
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3. Bestandsaufnahme

Im Hinblick auf das Leitbild und dessen Leitsatze finden sich in unserem aktuellen
Schulleben bereits folgende Aktivitaten und Konzepte im Abgleich mit dem
Qualitatsrahmen Niedersachsen.

3.1 QB 1: Ergebnisse und Wirkungen

Kompetenzen
• Schuleigenes Curriculum in Zusammenarbeit mit den Oberreg. Fachkonferenzen

• Methodenkonzept (2011)

• Medienkonzept (2009)

• SprachfOrderkonzept (in Bearbeitung)

• Teilnahme am Kanguru-Wettbewerb

• Mitgestaltung der Schuler durch SV-Arbeit

Bi ldungswege

• Geringe Wiederholungsquote

• Hoher Lernerfolg auch in der Inklusion

Akzeptanz

• Wochentliche Montagsrunde

• Regelmagige Evaluation

• Hohe Akzeptanz und Rijckmeldung an Elternsprechtagen

• Groge Beteiligung an Schulfesten

• RegelmaRige Information durch Elternbriefe

• Regelmagige Information durch die Homepage

• Berichterstattung durch die ortliche Presse

• Aktiver Forderverein

3.2 QB 2: Lernen und Lehren

Kompetenzorient ierung
• Schuleigenes Curriculum

• Sprachforderkonzept (2017)

• Jahrgangsteams der Lehrer

Unterr ichtsf i ihrung

• Konzept zum Umgang mit Hausaufgaben (2016)

• Konzept zum Umgang mit Absentismus (2017)

• Vertretungskonzept (2011)

Mariensdlule Friesoyi he
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Marienschule Fr iesoythe
Grundschule fur Schbler/innen aller Bekenntnisse — Offene Ganztagsschule

Martens chu le Fr iesoyt he

• Konzept zur Zusammenarbeit von Kindergarten und Grundschule = Kooperationsvertrag

vom 29.11.2016

• Konzept zur Gewaltpravention (2018)

• Wohlfiihlregeln (2017)

• Klassenregeln

• Motto des Monats

Indiv idual is ierung

• festgelegte Kriterien zur Leistungsbewertung in den Fachern

• Lernstandsdiagnose

• Schuleigenes F6rderkonzept (2011)

• Dokumentation der individuellen Lernentwicklung

• lndividuelle Forderplane

• enge Zusammenarbeit mit der Elisabethschule

• Sprachf6rderkonzept (2017)

• Elternsprechtage und Riickmeldung an die Schillerinnen und Schiller

• Wilrdigung besonderer Schiilerleistungen in der Montagsrunde

• Forderung der musisch-kiinstlerischen Fahigkeiten durch Chor-Kids und

Musicalauffiihrungen

• Offene Ganztagsschule

• Hausaufgabenbetreuung in Kleingruppen

• Moglichkeiten zum freien Spiel

• Schillerbilcherei

3.3 QB 3: Leitung und Organisation

Lei tungsverantwor tung

• Prinzip des offenen Biiros

• regelmaRige Kommunikation per Telefon, Brief, Email, persOnlichen Gesprachen mit alien

Beteiligten

• regelmagige Dienstbesprechungen

• Konzept zum Umgang mit Beschwerden (2008)

• Wunschabfrage bei Stundenplanerstellung

• regelmaige Darstellung der Schulentwicklung vor den schulischen Gremien

• Vertretungskonzept (2011)

• Wahrnehmung und Wiirdigung besonderen Engagements und besonderer Leistungen

von Lehrkraften

• Hygieneplan

• Gefahrdungsbeurteilung

• regelmagige Belehrungen
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Marienschule Fr iesoythe
Grundschule fur Schuler/innen aller Bekenntnisse — Offene Ganztagsschule

Mitverantwortung Lehrer
• Verantwortungsvolle Mitarbeit in den schulischen Gremien

• Aktive Teilnahme an zeitlich begrenzten Arbeitsgruppen

• Austausch in Jahrgangsteams

• Gemeinsame Durchfiihrung von Festen, Feiern, Ausfliigen und Projekten

• Arbeit nach padagogischem Konzept (z.B. Wohlfiihlregeln)

• Hausaufgabenheft

Mitverantwortung Schi i ler
• Klassenamter

• Mitgestaltung der Schiller durch SV-Arbeit ab Klasse 2

• Patenregelung zwischen 1. und 3. Klasse

• Pausenspielausleihe durch Schillerinnen und Schiller organisiert

• Tiirwachter

• Hofdienst

• Jahreszeitliches Schmikken der Schule

• Hausaufgabenheft

Mitverantwortung El tern
• Teilnahme an Elternsprechtagen

• Teilnahme an Elternabenden

• Klassenelternrat

• Schulelternrat

• Besuchen der Schulveranstaltungen

• Hausaufgabenheft

Marienschul6 Fr iesoyi

Schulorganisat ion

• Konzept zur Klassenbildung (2011)

• regelmaRige Gesprache mit dem Schultrager

• Vertretungskonzept (2011)

• Regenpausenkonzept (2010)

• Zusammenarbeit mit Schulpsychologie und Tragern der Jugendhilfe

• Organisation von Schulfesten: Flohmarkt, Sommerfest, Weihnachtsbasar, Sponsorenlauf

3.4 QB 4: Ziele und Strategien der Schulentwicklung

Schulprogramm

• jahrliche Bestandaufnahme des Schulprogramms

• jahrliche Bestandsaufnahme des Leitbildes

• Erarbeitung neuer Entwicklungsziele zu Beginn des Schuljahres

• MaRnahmenplan zu Beginn des Schuljahres
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Marienschule Fr iesoythe
Grundschule fur Schiiler/innen aller Bekenntnisse — Offene Ganztagsschule

Evaluation
• Jahrliche Evaluation nach Planung im Schulvorstand

Berufliche Kompetenzen
• Fortbildungskonzept (2008)

• Konzept zur Einarbeitung neuer Mitarbeiter (2010)

• Ratgeber Marienschule

3.5 QB 5: Bildungsangebote und Anforderungen

Bildungsangebote
• offene Ganztagsschule

• viele Moglichkeiten zum freien Spiel

• Wahl einer Arbeitsgemeinschaft

• Kooperation mit der offentlichen Biicherei

• Chor-Kids

• Zusammenarbeit mit dem kath. Bildungswerk in der Sprachforderung

• Bundesjugendspiele und Spielefest

• Kanguru-Wettbewerb

Schuleigenes Curriculum
• Teilnahme an reg. und ilberreg. Fachkonferenzen

• Schuleigene Arbeitsplane

• Methodenkonzept (2011)

• Medienkonzept (2009)

• Sprachforderkonzept (2017)

• Ganztagskonzept (2016)

Leistungsbewertung
• Teilnahme an reg. und iiberreg. Fachkonferenzen

• Information der Eltern Ober Grundsatze der Leistungsbewertung

• Elternsprechtage

• Beratungsgesprache im 4. Schuljahr

3.6 QB 6: Ziele und Strategien der Schulentwicklung

Kooperation im Kollegium
• Ratgeber Marienschule

• Zusammenarbeit in Jahrgangteams

• RegelmaRige Dienstbesprechungen

Marlanschule Fnesoyl he
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• KollegiumsausflOge

• SchiLF

Kooperat ion nach auBen

• Kooperation mit den Kindergarten: Brfickenjahr

• Gemeinsame Fachkonferenzen mit den weiterfilihrenden Schulen

• Gestalteter Obergang mit Schnuppertagen zu den weiterfuhrenden Schulen

• Kooperation mit der offentlichen Biicherei

• Kooperation mit der kath. und ev. Kirchengemeinde

• Kooperation mit der Polizei und Feuerwehr

• Kooperation mit dem Praventionsrat Friesoythe

Betei l igung

• Aktiver Schulelternrat

• Mitgestaltung der Schuler durch SV-Arbeit

• Patenregelung zwischen 1. und 3. Klasse

• Pausenspielausleihe durch Schulerinnen und Schiller organisiert

• Turwachter

• Gestaltung von Gottesdiensten der St.-Marien-Gemeinde

• Gestaltung des St.-Martin-Umzugs (alle zweiJahre)

• Weihnachtsfeier der Senioren (alle zwei Jahre)

• Karnevalsfeier und Umzug

• Augerschulische Lernorte: Stadtpark, Museumdorf Cloppenburg, Bauernhof,

Wasserwerk, Besuch im Supermarkt

• Besuch der Feuerwehr

Marionschuk Fr ieoyt he
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4. Entwicklungsziele

Marierachuie Fr tesoyt he

a) QB 2, QB 3: Vermeidung und Verringerung der Konflikte Linter den Schillerinnen und

SchUlern

Die Pausenkonflikte nehmen tiberhand. Ebenso zeigt sich, dass durch viele neue

Lehrkrafte, durch Abordnungen und Vertretungslehrer em n einheitliches Verfahren

etabliert werden muss. Schiilerinnen und Schuler benotigen eine verlassliche Reaktion.

b) QB 5: Anpassung der schuleigenen Arbeitsplane an die neuen Kerncurricula in

Mathematik, Deutsch, Englisch und Sachunterricht

Die Kerncurricula in den oben genannten Fachern wurden verandert. Die Schule muss mit

Veranderungen im schuleigenen Arbeitsplan reagieren.

c) QB 5: Anpassung des Sprachforderkonzeptes

Durch den Wegfall der vorschulischen SprachfOrderung fOr Kindergartenkinder muss das

Sprachforderkonzept angepasst werden.

d) QB 3, QB 4: Verbesserung der Verkehrssituation rund um die Marienschule

Im Alltag zeigt sich, dass der Schulweg fur die Kinder der Marienschule nicht einfach ist.

Der morgendliche Autoverkehr rund um die Schule verursacht viele gefahrliche

Situationen. Eine genaue Analyse der Situation sollte helfen, zusammen mit dem

Schultrager Losungen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit zu linden.

Ausblick:

e) Entwicklung eines neuen Medienkonzeptes, Bearbeitung des
Fortbildungskonzeptes, Entwicklung eines neuen Regenpausenkonzeptes, Evaluation
der Unterrichtsqualitat
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5. Magnahmenplanung

Marbrut:hula Fr Esoyt he

a) QB 2, QB 3: Vermeidung und Verringerung der Konflikte unter den Schulerinnen und

Schillern

Zeitraum Mafinahme Umsetzung Evaluation

2017/18 EinfUhrung von Wohlfuhlregeln Erarbeitung der einzelnen Reaktion der Eltern und

_lege Regel mit Reflexionsbogen Regeln. Kinder zeigt, dass die

fur Kinder als RUckmeldung an Erstellen der Vordrucke. Konsequenzen aus dem

die Eltern bei Regelversto(. Implementierung in DB, Nichtbeachten der
4 am 08.11.17 Wohlfuhlregeln klar

GK und SV formuliert sein mOssen.
4 am 16.05.18 Eine reine Bearbeitung

der Reflexionsbiigen wird
als unwichtig erachtet.
Vordruck ftir 2. Klasse in
Schreibschrift.

2018/19 Oberarbeitung des Konzeptes Anderung der

zur Gewaltpravention: Reflexionsbogen.

Konsequenzen bei Umschreiben des Konzeptes

Nichtbeachtung zur Gewaltpravention.
Dadurch auch Anderung der
Schulordnung.
Implementierung in DB,

4 am 21.03.2019
GK und SV

4 am

b) QB 5: Anpassung der schuleigenen Arbeitsplane an die neuen Kerncurricula in

Mathematik, Deutsch, Englisch und Sachunterricht

Zeitraum Mafinahme Umsetzung Evaluation

2017/18 Anpassung der Arbeitsplane in Bildung von Arbeitsgruppen Arbeitsgruppe Mathe

Mathematik und Deutsch Mathe und Deutsch. wartet auf die
Implementierung in Oberregionale
Fachkonferenz. Fachkonferenz, urn

besondere Lernaufgaben
kennenzulernen.
Oberreg. FK Deutsch
verschoben auf 2018/19
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2018/19 Anpassung der Arbeitsplane in Bildung von Arbeitsgruppen

Mathematik, Deutsch, Englisch in jedem Each.

und Sachunterricht lmplementierung in FK,
4 Mathe am 05.11.18
4 Deutsch am

18.03.18

c) QB 5: Anpassung des SprachfOrderkonzeptes

Zeitraum Mafinahme Umsetzung Evaluation

2018/19 Anpassung des Formulierungen wahlen,
Sprachforderkonzeptes dass Kindergartenkinder

im Kindergarten
Sprachstandsfeststellung
machen und Forderung
dort erhalten.
Implementierung in DB,

4 am 26.11.18
GK und SV

4. am

d) QB 3, QB 4: Verbesserung der Verkehrssituation rund urn die Marienschule

Zeitraum Mafinahme Umsetzung Evaluation

2018/19 Elternbefragung zum Erstellung eines Groge Beteiligung bei

Verkehrsverhalten Fragebogens. den Eltern.

Auszahlen der Antworten. Schwierige Auszahlung

Formulierung eines Fazits. wegen „falscher"

Kontaktaufnahme mit der Antworten.

Stadt und Suchen von
Veranderungsmoglichkeiten.
Ruckmeldung an die Eltern.
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